
Antrag auf Einrichtung einer 
Auskunfts-/Übermittlungssperre 

Eingangsstempel 

 
Antragsteller: 

Familienname:  

Vorname(n):  

Geburtsname:  

Geburtsdatum:  

Anschrift:  

 
Übermittlungssperren: 

 
1 

  
Da ich nicht der Religionsgesellschaft meines Ehegatten angehöre, beantrage ich gemäß § 30 Abs.2 MG LSA, 

dass meine Daten nicht an die Religionsgesellschaft meines Ehegatten übermittelt werden. 
 

 

 
2 

  
Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten, wenn ich ein Altersjubiläum begehe und bitte um Einrichtung einer 

Übermittlungssperre nach § 34 Abs. 2 MG LSA. 
 

 

 
3 

  Ich widerspreche der Weitergabe meiner Daten an Parteien, Wählergruppen, andere im Zusammenhang mit Wahlen nach § 34 
Abs. 1 MG LSA und Gruppenauskunft im Zusammenhang mit Volksinitiativen, Volksbegehren/-entscheide nach § 34 Abs. 1a MG LSA 
und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre. 

 

 

 
4 

  
Ich widerspreche der Weitergabe meines Namens und meiner Anschrift an Adressbuchverlage nach § 34 Abs. 3 MG LSA 

und bitte um Einrichtung einer Übermittlungssperre. 
 

 

 
5 

  
Wir widersprechen der Weitergabe unserer Daten, wenn wir ein Ehejubiläum begehen und bitten um Einrichtung 

einer Übermittlungssperre nach § 34 Abs. 2 MG LSA. 
 

 

 
6 

  

Widerspruch gegen Melderegisterauskunft im Wege automatisierten Abrufs über das Internet (§33 Abs. 1a MG LSA)  

 

 

Auskunftssperre: 

 
7 

  
Ich beantrage eine Auskunftssperre nach § 35 Abs. 2 MG LSA wegen einer Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit, 
ähnliche schützwürdige Interessen.  Mein berechtigtes Interesse ergibt sich aus der nachfolgenden Begründung: 

Begründung des Antragsteller: 

 

 

 

              

Die Auskunftssperre ist befristet bis:  

 

 

 
8 

  
Ich beantrage eine Auskunftssperre nach § 6 MRRG (Recht auf informationelle Selbstbestimmung, z. B. Auskunftsersuchen 
offensichtlich für Direktwerbung) 

Die Auskunftssperre ist befristet bis:  

 

 

 
Datum und Unterschrift(en)

) 

 

 

 
Amtliche Vermerke: 

 

 
 

 

)
Für den Antrag Nr. 5 sind die Unterschriften beider Ehegatten erforderlich 


